
Dazu möchte ich denn dann doch noch was schreiben:

1. Wozu ist ein Forum denn da, wenn nicht, um Hilfestellung zu leisten? 
Niemand schreibt mir mein Buch, und nichts wird 1:1 übernommen, aber es ist außerordentlich hilfreich,
solche Wendungen von anderen zu lesen -ähnlich, wie wenn ich einen Thesaurus benutze.
2. In meinem Fall handelt es sich um eine wiederkehrende Geste, die aber nicht jedesmal genau so
beschrieben werden soll wie die Vorhergehenden. Auch hier ist eine Ideensammlung doch sehr nützlich -
und trotzdem schreibe ich dieses Buch - niemand sonst!

Austausch, miteinander auf Ideen kommen, Untersützung bieten - das sollte doch gerade in einem Forum
selbstverständlich sein, ich verstehe wahrhaftig nicht, was die Kritik an dieser Frage soll?! 
Ein Buch besteht aus so viel mehr als dieser einen (oder den wenigen) Formulierungen, die hier
besprochen werden. Da ist die Recherche, die eigene Phantasie, der eigene Stil, die Vorstellung des
Ablaufes - alles meins. 

Wenn ich die Zeitung lese, Bücher, Recherchematerial, wenn ich mit Menschen spreche: immer dann erhalte
ich doch neue Ideen, Formulierungen, die ich mir merke, Input eben. Ich benutze den Duden,
Geschichtsbücher, eine Grammatik usw. 

Tut ihr das nicht, und alles, wirklich alles kommt ausschließlich von euch selbst? Ich glaube nicht!

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Mir fehlt mal wieder eine treffende Formulierung
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